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Ullman Elina am 09.03.2024, 4211 Alberndorf 

Pfarrhofer Clara am 10.03.2024, 4211 Alberndorf 

Stummer Ben am 14.04.2024, 4211 Alberndorf 

Karlseder Christoph am 21. 04.2024, 4211 Alberndorf 

Gruber Alexander Matheo am 26.05.2024, 4211 Alberndorf 

Hackl Marie am 16.06.2024, 4211 Alberndorf 

Pfleger Julia u. Gerald am 04.05.2024 4211 Alberndorf 
Stöger Anja Andrea u. Tobias am 18.05.2024, 4312 Ried/Rmk 
Schachner Daniela u. Roman am 25.05.2024, 4211 Alberndorf 
 

Herr Dorninger Josef, am 12.02.2024, 4211 Alberndorf 
Herr Ganglberger Horst, am 21.03.2024, 4211 Alberndorf 

Frau Berndl Antonia, am 06.05.2024, 4211 Alberndorf 
Frau Mautner Hermine, am 08.05.2024, 4211 Alberndorf 
Frau Wolfersberger Maria, am 10.06.2024, 4211 Alberndorf 

Herr Dolzer Friedrich, am 16.06.2024, 4211 Alberndorf 

 

Getaufte – Getraute – Verstorbene 
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„Wir bitten um den 
Erntesegen - den wird 
uns Gott vom Himmel 
geben.“ So haben schon 
Generationen vor uns  
bei den 
Bittprozessionen 
gebetet. Jahr für Jahr 
versammelte sich die 

mehrfach bäuerliche Bevölkerung an den 
jährlichen Bitttagen zur Prozession um 
günstiges Wetter zu erbeten und zu erbitten. 
Früheren Generationen war die Abhängigkeit 
vom Wetter bewusst, da doch die Werkstatt 
unter freiem Himmel stand und ohne 
fruchtbares Wetter es zu Hungersnöten kam. 
Hagel, Überflutungen und Dürre konnten zur 
Existenz- und Lebensbedrohung werden. 
 
Daher wusste man um den Wert des Gebetes 
und den Schutz Gottes für die Feldfrüchte. 
Jahr für Jahr gingen die Menschen hinaus in 
die Natur um Gott Segen für ihre Arbeit und 
Gedeihen der notwendigen Lebensgrund-
lagen für Mensch und Tier zu erbitten. „An 
Gottes Segen ist alles gelegen!“ Diesen 
Sinnspruch konnte man in nahezu jedem 
Haus finden. Demut und das Wissen um die 
Anhängigkeit der Geschöpfe vom 
Schöpfergott war selbstverständlich und man 
vertraute darauf, dass Gott helfen und Unheil 
abwenden konnte. 
 
Die Rangordnung Geschöpf und Schöpfergott 
haben sich bis heute nicht geändert. 
Vielleicht sollte der moderne Mensch wieder 
ernsthaft darüber nachdenken. 
Tischtennisball große Hagelkörner, 
Murenabgänge, tosende Wassermassen, 
Sturzbäche, verheerende Überflutungen, 
ertrunkene Rinder, Schweine, Puten, massive 
Zerstörungen an Hab und Gut von vielen 
Menschen. Von Jahr zu Jahr scheinen die 
Katastrophen massiver zu werden, während 

die Anzahl betender Menschen abzunehmen 
scheint. 
 
Es war traurig zu sehen, wie wenige 
Menschen sich heuer zum Bittgebet in 
unserer Pfarre versammelten. In manchen 
Pfarren, wie ich jetzt erfahre, gibt es leider 
keine Bittprozession mehr. Zur Bittprozession 
am Dienstagabend bei uns fanden sich nur 
mehr eine ganz kleine Schar ein. Für mich und 
für die paar anwesenden Menschen war das 
schockierend. Eine anwesende Frau 
kommentierte so: „Aber wenn Katastrophen 
eintreffen dann wird gejammert und 
geklagt.“ 
 
Falls eine ganz leise Regung des Gewissen an 
Gott und die Abhängigkeit des Geschöpfes 
von ihm erinnert, wird es wohl gleich mit dem 
Wort „Klimawandel“ zum Schweigen 
gebracht. Aber ist das wirklich so einfach? 
Wäre es nicht notwendig, dass sich der 
Mensch wieder auf die Abhängigkeit des 
Geschöpfes vom Schöpfergott zurückbesinnt. 
Bedrohungen gab es immer, darum 
versammelten sich Menschen zum 
gemeinsamen Beten, Bitten und Danken. 
Leider scheint der moderne Mensch zu 
glauben alles selbst machen zu können und 
will Gott überall hinausdrängen, er scheint 
ihn schlichtweg nicht zu brauchen. Welch 
fataler Irrtum! Ohne Gott wird der Mensch in 
immer tiefere Sackgassen geraten. Vor 100 
Jahren hat ein gewisser Antonie de Saint-
Exupéry geschrieben: „Wenn Menschen 
gottlos werden...  Dann sind Regierungen 
ratlos, Lügen grenzenlos, Schulden zahllos, 
Besprechungen ergebnislos, Christen 
gebetslos, Kirchen kraftlos, Völker friedlos, 
Sitten zügellos, Mode schamlos, Verbrechen 
maßlos, Konferenzen endlos, Aussichten 
trostlos.“ 
 
A. Amala Raj 

 

An Gottes Segen ist alles gelegen! 
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Die SOZIALKREIS – MAIANDACHT 2024 gestalteten wir am 6. MAI um 
19:30 bei der EMMER – KAPELLE  

der Familie Regina und Hannes Zarzer-Pesenböck in der Schwarzau 
 

100 Jahre EMMER – KAPELLE 
 

Die Kapelle wurde von Katharina Landl im Gedenken an ihren Ehemann 
Georg Landl, der 1923 verstarb, erbaut. Renoviert wurde die Kapelle 
2004.              Das Team des Sozialkreises möchte 

sich bei den Musikern fürs Musizieren 
bedanken.                                    

Foto: Stadler  
 
 

 
Das Frühstück für die 

ERSTKOMMUNION KINDER im Pfarrheim, bereiteten 
dieses Jahr Regina Schnölzer und Manuela Floh von 

unserem Sozialkreis-Team vor. 
 

 

Für FRONLEICHNAM banden Mitarbeiter des 
Sozialkreises Kränze für den Kirchenschmuck an den 
Bänken und beim Altar. 
 
Foto: Grammer 
 

 

 

 

Gratisausleihe und Bücherpass in  
eurer Bücherei in den Sommerferien 
Auch heuer gibt es wieder gratis Lesestoff für schulpflichtige Kinder in den 
Sommerferien. 
 

Es besteht die Möglichkeit in den Ferien beim Lesepass teilzunehmen. In diesem Pass könnt ihr Stempel für 
jedes ausgeliehene Buch sammeln. Am Ende der Ferien könnt ihr den Pass in der Bücherei wieder abgeben 
und bekommt dafür ein kleines Geschenk. Zusätzlich werden noch 3 Preise gezogen und diese werden beim 
Erntedankfest überreicht. 
 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und hoffen euch mit 
spannendem, lustigem und interessantem Lesematerial die Ferien 
versüßen zu können. 
 

Es stehen natürlich auch jede Menge Spiele, Tiptoi Bücher, 
Bandolinos, Puzzles und DVDs zur Ausleihe zur Verfügung. 
 

Die Bücherei Alberndorf wünscht einen schönen Sommer, 
erholsame Ferien. 
Wir laden „Groß“ und „Klein“ ein, in der Bücherei 
vorbeizuschauen, um Euch mit spannender und interessanter 
Literatur, coolen Spielen und unterhaltsamen Filmen einzudecken!  
 
 Wir freuen uns auf Euren Besuch und beraten Euch gerne. 

Sozialkreis Alberndorf 
 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag: 18:00 h bis 19:30 h 

Donnerstag: 18:00 h bis 19:30 h 
Sonntag:   8:15 h bis 11:00 h 

 

Bücherei 
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2a Klasse: 

Ahorner Patrick, Auer Antonia, Burger Ines, Doggen Greta, Doggen Laurenz, Eichinger Benjamin, Filipp Rene, 

Frühwirth Paul, Gebetsberger Rafael, Höblinger Johanna, Hörschläger Maximilian, Kronawittleithner Lena, 

Leibetseder Leon, Marckhgott Silas, Nußbaumer Lukas, Pfarrhofer Laura, Reichetseder Sonja, Renner 

Charlotte, Scherer Simon, Schwarz David, Wahlmüller Theresa, Weilguni Philipp, Zemann Sebastian; 
 

 

2b Klasse: 

Burgstaller Lena, Enzenhofer Josefina, Fellner Robin, Ganglberger Jakob, Grubauer Felix, Grubauer Lena, 

Hager Jonas, Hofer Maximilian, Hoffmann John, Humer Charlotte, Janes Moritz, Kastenhofer Juliana, Luger 

Lina, Madlmair Philipp, Ortner Annika, Rechberger Marie-Sophie, Reiter Sophie, Rois Magdalena, 

Scheuchenstuhl Elena, Schimpl Amelie, Stadler Gabriel, Walchshofer Rosalie, Steinlechner Viktor; 

 

 

 

DANKE ALLEN ELTERN UND LEHRKRÄFTEN FÜR DIE VORBEREITUNG DES FESTES. 

 
 

ERSTKOMMUNION –  4.  MAI 2024 
 
 

 

 
Jesus, 

du 

bist 

das 

Brot 

des 

Lebens. 

 

Du 

stärkst 

mich, 

dass  

mein 

Leben 

gelingt. 
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Die wichtigsten Positionen bei den Einnahmen: 
- Kirchenerlöse (Trauungen, Begräbnisse)     €   4.646,- 
- Kirchenbeitragsanteil, Zuschüsse v. Diözese     € 17.701,- 
- Messstipendien     €   8.911,- 
- Sammlungen in der Kirche („Tafelsammlungen“)     € 24.031,-  
- Sonstige Einnahmen u. Spenden f. besondere Zwecke   €   5.094.-  
- Spenden Missionskonto und sozial-caritative Dienste   €   1.287,- 
- Übrige Erträge (aus Veranstaltungen + Vergütungen)   €   7.188,- 
 

Die wichtigsten Ausgaben: 
- Liturgie-Sachaufw., Pastoralbehelfe u.-materialien, Zelebration,  €   9.467,- 
           Aushilfen  (davon weitergegebene Messstipendien € 2.061,-)  
- Instandhaltungen         €   3.794,-  
- Betriebskosten gesamt (Strom, Heizung, Wasser usw.)   € 17.756,-  
- Verwaltung (Büro, Tel., Porto, Pfarrbrief usw.)      €   8.277,- 
- Kirchenmusik, Ministranten, sonst. Honorare      €   7.861,- 
- Versicherungen     €   3.737,-  
 
Außerordentliche Einnahmen 
Zuschuss Diözese zur Sanierung des Chorproberaumes   €   5.500,- 
 
Außerordentliche Ausgaben     
Kopiergerät, Geschirrspüler, Keyboard     €   6.717,- 
Sanierung Chorproberaum (ohne freiw. Arbeitsstunden)   € 17.730,- 
 
Stellt man den gesamten Einnahmen von        €  79.963,93 
die gesamten Ausgaben in Höhe von           €  79.075,40   gegenüber,  
errechnet sich für 2023 ein Jahresüberschuss von         €        888,53 
 
Der Pfarrgemeinderat und das Finanzteam bedanken sich bei allen Pfarrangehörigen für 
die großzügigen Spenden. Danke sagen wir auch allen freiwilligen Helfern, welche die 
jeweils anstehenden Arbeiten erledigen, im Besonderen jenen Frauen, welche für die 
Reinigung unserer Kirche bzw. des Pfarrheimes sorgen. 
Hervorzuheben ist auch der Arbeitseinsatz des Kirchenchors von über 320 Stunden (Wert: 
€ 6.431,-) bei der Sanierung des Chorproberaumes. 
Die Ergebnisse von Sammlungen und Kollekten (Dreikönigsaktion, Caritas, Sei so frei, usw.) 
in Höhe von € 12.411,74 (inkl. Spenden per Überweisung) sind nicht in der eigentlichen 
Einnahmen-/Ausgabenrechnung enthalten und wurden zur Gänze weitergeleitet.  
 

 

VERGELT`S GOTT! 

Information zur Kirchenrechnung 2023 
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Kirchenchor Alberndorf und AHZ-Chor Treffling begeistern mit 
Konzerten „Heiratslieder und Liebesg´schichten“ 

Der Kirchenchor Alberndorf und der AHZ-Chor Treffling veranstal-
teten zwei mitreißende Konzerte unter dem Titel „Heiratslieder und 
Liebesg´schichten“. Die Auftritte fanden am Samstag, den 27. April, 
und Sonntag, den 28. April, statt und zogen zahlreiche begeisterte 
Zuhörer an. 

Unter der Leitung von Matthias Schinagl und Ingmar Freudenthaler 
präsentierten die beiden Chöre gemeinsam mit einer Live-Band ein 
abwechslungsreiches Repertoire, das die Zuhörer in romantische 
Stimmung versetzte. Die musikalischen Darbietungen wurden durch 
Geschichten aus dem Leben ergänzt, die Elisabeth Grubauer 
humorvoll und einfühlsam vorgetragen hat. Zusammengetragen 
wurden die Anekdoten von Judith Moser-Hofstadler. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, die diese 
unvergesslichen Abende möglich gemacht haben, insbesondere 
unseren engagierten Chorleitern Matthias Schinagl und Ingmar Freudenthaler. Ihr unermüdlicher 
Einsatz und ihre Leidenschaft für die Musik haben maßgeblich zum Gelingen dieser besonderen 
Konzerte beigetragen  

Für den Kirchenchor Alberndorf: Daniela Wögerer 

 
 
 

 

 
 
Kurzentschlossen können sich noch 
bei der Lagerleitung Katja Hofstadler –  
0664/732 66517 anmelden. 
 
 
Wenn du die Abenteuerlust in deinen 
Zehen und Fingern kribbeln spürst und 
am liebsten in diesem Moment deinen 
Rucksack packen willst, dann schnapp 
dir deine Freundinnen und Freunde 
und melde dich rasch an, denn: 
  „Sei kein Ei, sei Dabei!“... 
 

 
An- und Abreise? Erfolgt individuell. 
Wer kann dabei sein? Alle Kinder von 7 bis 
                                        14 Jahren. 
Wo?               Volksschule Kottes:  

           Schulstraße 15, 3623, Kottes 
Kosten?           EUR 140,-- All-Inkl (Material,  
                          Verpflegung u. Unterkunft) 
 

Jungscharlager 2024 

 
 

 

 

Kirchenchor 
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Persönliche Anmeldung am Freitag, 4. Oktober 2024 und Montag, 7. Oktober 2024 
jeweils von 17 bis 19 Uhr im Pfarrheim Alberndorf  
Anmeldeformulare liegen ab sofort in der Kirche beim Schriftenstand auf. 
 
 
 
 

 
 
 

Variante 1 
Alberndorf-Bad Leonfelden -
Vorderweißenbach-Piberschlag-Frellerhof 
Bei diesem Gasthaus ist 
Parkmöglichkeit.  
Von dort ca.500 Meter weiter führt 
eine beschilderte Wanderung in ca. ½ 
Std. zur Waldkapelle „Maria Rast“. 

Variante 2 
Anfahrt wie oben, dann vom Frellerhof auf dem Güterweg Brennten bis zum Kindergarten (1,5 km) 
- Parkmöglichkeit schräg gegenüber auf der Wiese. 
Vom Parkplatz 10 Minuten Gehzeit oder mit dem Auto auf einem Waldweg zur Waldkapelle „Maria 
Rast“ hinauf. 
 

Wer beim Frellerhof Mittagessen  
möchte, möge das vor der Wanderung  
bestellen, da zur Mittagszeit immer  
viele Gäste sind. 
 

Die Bergmesse wird diesmal bei jeder 
Witterung gefeiert, da in der Waldkapelle alle Wanderer bei der Hl. Messe Platz finden. 
 

Weitere Auskünfte auch unter 0680 / 3125296 Hr. Kernecker. 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 

Einkehrvormittag für Alle mit 
Kaplan Mag. Norbert Purrer 

zum Thema: 
„Jesus Christus, unsere Hoffnung" 

 
Am 16. November 2024, um 8.30 Uhr. 
Im Anschluss, ca. um 11.00 Uhr Heilige Messe. 
 

Bild: Sr. Emanuela Lasinger 

Vorankündigung – Firmung 2025 

 
 

 

 

Die Waldkapelle „Maria Rast“ 

liegt auf einer Waldhöhe von 

733 m und gehört zur Pfarre 

Helfenberg. 

Quelle: Pfarre Helfenberg 

 

Einladung zur Bergmesse 

 
 

 

 

Einladung zum Einkehrvormittag 

 
 

 

 

Firmung 
Sonntag 15. Juni 2025 um 9.30 Uhr 

Generalvikar DDr. Severin Lederhilger OPraem 

 

Am 25.August 2024 um 11.00 Uhr 
Zur Waldkapelle „Maria Rast“ 

in Piberschlag 
mit Hr. Pfarrkurat Dr. A.Amala Raj 


